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ANFRAGE 

der Abgeordneten Pilz und Freunde 

an den Bundesminister für Soziale Angelegenheiten 

betreffs Ausgleichstaxfonds/Judenburg 

Jedes Jahr erhält die Stahl Ges.m.b.H. in Judenburg rund 
1 100 000,- für die Beschäftigung behinderter Mitarbeiter. Da 
unklar ist, wie diese Mittel verwendet werden, stellen die 
unterfertigten Abgeordneten an den Sozialminister folgende 

ANFRAGE 

1. Für wieviele Behinderte werden der Stahl GmbH in 
Judenburg Mittel aus dem Ausgleichstaxfonds bezahlt ? 

2. Wie viele behindertengerechten Arbeitsplätze gibt es in 
dieser Firma ? 

3. stimmt es, daß die behinderten Mitarbeiter dieser Firma 
die normale Arbeitsleistung in vollem Umfang erbringen 
müssen ? 

4. Wann und warum wurde der Zusatzurlaub, den die behinder
ten Mitarbeiter früher bekamen, gestrichen? 

5. Wofür werden die Mittel aus dem AusgleiChstaxfonds in 
der Stahl GmbH verwendet ? 
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